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KULM-PANORAMA 
Informationsblatt der Hotel Restaurant Kulm AG, 9497 Triesenberg 

Tel: 075 262 87 77 / Fax: 075 268 28 61 

15 Jahre Hotel Kulm 

Im Jahre 1975 konnte die Gemeinde Triesenberg 

die Liegenschaften Bären und Kulm käuflich 

erwerben. Es wurde nun ein Ueberbauungspro-

jekt ausgearbeitet in welchem laut Vertragsab-

schluss mit der früheren Besitzerin des Kulm 

wieder ein Restaurant integriert sein musste. 

Die Bürger von Triesenberg befürworteten den 

nötigen Kredit und schon bald konnte mit dem 

Ausbau zum heutigen DOZ begonnen werden. 

Nach vielen Aenderungen, baulichen Verzöge-

rungen, einbinden von neuen Ideen und Projek-

ten, wie z.B. den Dorfsaal, konnte dann im Sep-

tember 1980 das DOZ und somit auch das Hotel 

Kulm offiziell eröffnet werden. 

Nach einigen, zum Teil auch baulich bedingten, 

Startschwierigkeiten, konnte sich das Hotel 

Kulm unter Leitung der Familie Schädler und 

mit 	positiver 	Unterstützung 	des 

Gemeindevorste-hers A. Schädler zu einem 

anerkannten Hotelbetrieb entwickeln. 

Nebst der guten Restauration sind vor allem 

auch der Bärensaal und der Dorfsaal bçliebte 

Orte um Tagungen, Seminare und Kongresse 

durchzuführen. Besonders beliebt sind die Säle 

für Bankette jeder Art, und durch die indivi-

duelle Gestaltung jedes Anlasses sind vor allem 

Familienanlässe (Hochzeiten, Geburtstagsfeiern 

usw.) unvergessliche Ereignisse im Kulm. 

Die Hotelzimmer wurden und werden vor allem 

mit Geschäftsleuten aus der einheimischen Indu-

strie und Geschäftsleben, mit kleineren Bus-

gruppen und einigen immer wiederkommenden 

Feriengästen ausgelastet. 

Editorial 

Nach langen Ueberlegungen, Recherchen und 

verschiedenen Abklärungen konnten wir an die 

Realisation eines eigenen Informationsblattes 

herangehen und dieses auch verwirklichen. 

Deshalb halten Sie nun die erste Ausgabe von 

KULM-PANORAMA in der Hand. Dieser 

Name ist einerseits wörtlich, anderseits auch 

symbolisch zu betrachten. Wörtlich weil vom 

Hotel Kulm aus ein wirklich herrliches 

Panorama zu bewundern ist, symbolisch weil 

auch unsere Geschäftsphilosophie einem 

Panorama gleicht. 

Dies fängt bei den verschiedenen, auch 

architektonisch, gestalteten Räumlichkeiten an 

geht über eine immer wieder wechselnde, für 

jeden Geschmack abgestimmte Speisekarte und 

einem 	Weinangebot, 	welches 	einem 

Weltpanorama gleicht bis zu unseren 

Mitarbeitern, dem internationalen Kulm-Team. 

Unser Konzept ist einfach und soll dem Gast 

sowie allen Interessierten Informationen aus 

dem "KULM" vermitteln. Darum ist auch kein 

bestimmter Rhythmus geplant sondern das 

"Kulm-Panorama" wird zwei bis dreimal 

jährlich erscheinen, und zwar immer dann, 

wenn wir glauben etwas neues unseren Gästen 

mitteilen zu können. 

Es freut uns natürlich auch wenn wir mit 

unseren Kommentaren und Berichten Kritik oder 

Anregungen auslösen und sind gerne bereit 

diese zu veröffentlichen. 

Bei der Lekture des ersten Kulm Panorama 

wünschen wir viel Spass. 

Das Kuirn-Team 
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Kunst im Kulm 

Im Winter 1995 hatten wir die Idee unsere 

Räumlichkeiten zu Ausstellungszwecken an 

Künstler zur Verfügung zu stellen. Durch 

Beziehungen unseres Küchenchefs konnten wir 

dann mit der Gruppe Palette 10 Kontakt 

aufnehmen, welche dann ab Juli bei uns 

ausstellte. Diese Ausstellung was saisonal 

gestaltet und das Angebot des Kulm 

entsprechend angepasst, z. B. Sommer mit einer 

leichten Küche ‚ bunter Herbst mit Wildwochen, 

kühle Wintermotive mit einer schwereren 

deftigen Küche und immer den entsprechenden 

Weinen. 

Seit dem 15. März sind nun die Kunstwerke von 

Viado Franjevic einem kroatischen Künstler, der 

in Liechtenstein lebt zu bewundern. 

Wir werden am 19. April eine Versteigerung 

zweier Originalbilder Vornehmen und gleichzei-

tig handsignierte Reproduktionen seiner Bilder 

zu günstigen Konditionen verkaufen. EinTei 1 

des Erlöses wird an das Liechtensteiner Rote 

Kreuz zu humanitären Zwecken weitergeleitet. 

Im Mai wird Herr Franjevic eine Lesung seiner 

Gedichte, welche im Kulm geschrieben wurden, 

vortragen. Ebenfalls wird er im Sommer auf der 

Terrasse lifemalen. Herr Franjevic und unser 

Team freuen sich auf einen regen Zuspruch 

seiner Aktivitäten. 

Eines seiner Bilder ist auch als Ettikette auf 

einem biologischen Wein aus dem Bordeaux zu 

sehen. Dieser Wein kann im Hotel Kulm über 

die Gasse gekauft werden 

Gleichzeitig sind alle, die eine Ausstellung im 

Hotel Kulm durchführen wollen herzlich eingela 

den sich bei A. Schädler zu melden. Wir 

könnten uns vorstellen, dass nebst Bildern auch 

Skulpturen. Schnitzereien usw präsentiert wer-

den. 

Vlado Franjevic 
Interventionen auf Reproduktionen sindMischtechnickver-

sionen auf Reproduktionen von Franjevics Originalbilder, 

die in Jahren 92/93 entstanden sind. Mii ein wenig oder 

mehr Farbmittel sind die Grundmotive umgeordnet, so 

dass man jetzt eine neue Qalität und Ordnung, durch die 

man das Frühere visuell erahnt, betrachten kann. Der 

Künstler will dem Betrachter nur einen Impuls, die erste 

visuelle Note geben, damit der Betrachter für sich frei, den 

Minotel Suisse 

Zahlreiche Hotels ein Produkt 

Die zur Gruppe gehörenden Hotels lassen sich 

als "Mittclklasshotels von gehobener Qualität" 

definieren. Es handelt sich hauptsächlich um 

SHV-Zwei- & Dreisternhotels sowie um einige 

Landgasthöfe & 4-Sternhotels. 

Ihre Haupteigenschaften entsprechen den Ele-

menten des Minotel-Signets: eine kleine, mehr 

oder weniger typische Familie..! Minotels sind 

Familienhotels, die einen individuellen, persön-

lichen Stil pflegen, natürlich besonderen Wert 

auf die Qualität der Gästebetreuung legen, eine 

gute Küche führen und ein optimales Preis und 

Leistungsverhältnis anbieten alles in allem han-

delt es sich also um Hotels ganz im Sinne 

Schweizerischer Tradition, die, da sie nicht über 

die Kapazität und Mittel der grossen Häuser 

oder der integrierten Ketten verfügen, ihre 

Kräfte vereinen, um ebenfalls stark zu sein. Der 

Minotel-Voucher, der im Mittelpunkt des 

Minotels-Systems steht, findet von Jahr zu Jahr 

immer grösseren Absatz. Die Kette entwickelt 

auch spezifischere Produkte zu Pauschalpreisen, 

an denen jeweils nur bestimmte Hotels beteiligt 

sind: Gastronomische Ausflüge (Wochenende 

mit Feinsch meckerme-nüs) ‚Regionale Etappen 

(mit schwergewicht auf regionaler Küche und 

authentischen Oertlichkeiten) usw. 

Seit 1990 ist das Hotel Kulm Mitglied dieser 

Kette. 

Weitere Informationen über Minotel gibt es in 

der nächsten Ausgabe. 

Traum des Künstlers weiter komponieren kann. Diese 

neue Qualität und die Ordnung ist mehr oder weniger 

abstrakt, mehr oder weniger aber auch figurativ und im-

mer wieder bunt. Es passierte zuCällig, dass das Grund-

motiv ziemlich abstrakt war, und darüber eine figurative 

Konstruktion zu erkennen ist. 

Diese Werke die im KuIrn ausgestellt sind, sind 

nur für diese Gelegenheit geschaffen. 
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